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AUFLEBEN
SOMMERLICHE

FARBTRÄUME

Freitag, den 29. April 2011
von 8:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, den 30. April 2011
von 8:00 bis 17:00 Uhr

Tolle Angebote, Kaffee und Kuchen
sowie viele Neuigkeiten warten auf Sie!

Unsere kleinen Gäste können in der
Kindergärtnerei ihre eigene Jungpflanze
eintopfen und mit nach Hause nehmen.

FerchlFerchl
Floristik und Gärtnerei
in PEISSENBERG Hauptstr. 21a
Telefon: 08803/852 · Fax: 08803/9384

Internet: http://www.ferchl-blumen.de
E-Mail: BlumenFerchl@aol.com

TAG DER
OFFENEN

GÄRTNEREI
bei

VR-BANK-POKAL 2011

IHRE REDAKTION

für die Gemeinden
Ettal
Oberammergau
Unterammergau
Altenau
Saulgrub
Bad Kohlgrub
Bad Bayersoien
Alpspitzstraße 5 a
Garmisch-Partenkirchen
Ludwig Hutter
Telefon 0 88 21/7 57 25
Fax 0 88 21/7 57 26
E-Mail: ammertal
@merkur-online.de

Viele Teilnehmer
beim Trimm Trab

Rund 50 Kinder und Erwach-
sene haben in Bad Kohlgrub

die Gelegenheit genutzt, sich
beim Trimm Trab gemeinsam

in der Natur zu bewegen.
Der Rundkurs ging bei herrli-

chem Frühlingswetter vom
Sportplatz am Erlezum Wäl-

de, am Rantscher Weiher vor-
bei und über die Wald-

schlucht zurück zum Sport-
platz. Viele der kleinen

Sportler durften sich zwi-
schendurch auf den Schul-
tern der Großen ausruhen.

TEXT/FOTO: FELDMANN

Gemalte Liebe zu Italien
Hubert Lang veröffentlicht Postkartenbuch mit toskanischen Bildern

Oberammergau – Seit 35 Jah-
ren fährt der Oberammergau-
er Maler und Bildhauer Hu-
bert Lang immer wieder zum
Malen in sein Sehnsuchts-
land Italien. Vor allem liebt er
die Toskana. Landschaft und
Kunst dieser Region stehen
ihm am nächsten. In Castel-
nouvo Berardenga und Mon-
techiaro bei Siena, die er für
sich und seine Malerei ent-
deckt hat, verbrachte er viel
Zeit. Entstanden ist dabei ein
Gemäldezyklus mit dem Titel
„Die Straße von Castelnuovo
Berardenga nach Siena“.

Die Bilder zeigen Land-
schaft, Paläste, Castelle, Kir-
chen und die Kunst der Ge-

gend. Dazu hat er im Eigen-
verlag ein Kunstpostkarten-
buch im Format 10 mal 15

Zentimeter herausgebracht,
das 30 Gemälde und Skulptu-
ren aus dem Zyklus enthält,
die zwischen 1976 und 2010
entstanden sind. Eines der
großen Originalgemälde
(„Montaperti“) hängt im Mu-
seo del Paesaggio (Castelnou-
vo Berardenga), ein anderes
(„Montechiaro“) im Rathaus
von Fuschendorf bei Fürth,
der Partnergemeinde von Cas-
telnuovo Berardenga.

Das Buch mit den heraus-
trennbaren Karten gibt es für
zehn Euro im Oberammer-
gau-Museum, bei Kunsthand-
werk „A.+A. Schauer“ im
Devrientweg sowie beim
Künstler selbst. pol

Hubert Lang mit seinem
Kunstpostkartenbuch. FOTO: POL

teil heimischer Produkte an-
bieten. „Ohne die Kopplung
an eine Brauerei müssen es 25
Prozent sein“, sagt Gallenber-
ger. Klar, dass er bei dieser
Aktion dabei ist, mit der die
Zusammenarbeit zwischen
Wirten und Bergbauern geför-
dert werden soll.

Hütte. „Das wird verstärkt
nachgefragt.“ In solchen Mo-
menten betonen Irmi und
Norbert Misniks von der
Brunnenkopfhütte oberhalb
von Linderhof dann beson-
ders gern, dass die Gäste
praktisch auf das Herkunfts-
Gebiet hinunterschauen kön-

rekt von einem Jäger aus
Scharnitz in Tirol geliefert.
Für Speer eine perfekte
„Wertschöpfung vor Ort“.

Dass sich die Besucher im-
mer mehr dafür interessieren,
woher die Lebensmittel stam-
men, erlebt Christian Weier-
mann auf der Weilheimer

ter. In seiner Wirtschaft stam-
men Eier, Apfelsaft, Nudeln,
Gurken und Mehl von der Er-
zeugergemeinschaft „Unser
Land“. „Das Brot bekommen
wir aus Mittenwald“, gleiches
gelte für Bier. Das Fleisch
stamme vom Schlachter in
Oberau und Wild werde di-

VON NADJA HOFFMANN

Landkreis – „Es ist gut für uns
und gut für unsere Gäste“:
Das, was Hans-Peter Gallen-
berger mit wenigen Worten
auf den Punkt bringt, versteht
er als Selbstverständlichkeit –
genauso wie viele seiner Kol-
legen. Um die Tatsache, dass
die Hüttenwirte am Berg
hauptsächlich mit Produkten
von heimischen Erzeugern ar-
beiten, haben sie aber bislang
nicht viel Aufsehen gemacht.
Fünf von ihnen starten nun
Aktionswochen mit der
Schaukäserei aus Ettal, bei
denen aber genau das geän-
dert werden soll. Ziel ist es,
die Bergsportler über die Her-
kunft der Produkte zu infor-
mieren.

Die Info-Kampagne startet
am 16. Mai auf Gallenbergers
Brunnsteinhütte im Karwen-
delgebirge bei Mittenwald. In
der Woche ab dem 23. Mai ist
die Pürschlinghütte bei Un-
terammergau dran, ab dem
30. Mai die Bad Kohlgruber
Hörnle-Hütte, am 6. Juni
übernimmt die Brunnenkopf-
hütte bei Linderhof, bevor die
Weilheimer Hütte am Krot-
tenkopf den Abschluss bildet.
Die fünf Betriebe sind alle
Kunden der Schaukäserei –
zusammen wurde die Idee ge-
boren. „Weil es vorbildlich
ist“, dass die Hütten mit re-
gionalen Erzeugern zusam-
menarbeiten, sagt Käserei-
Vertriebsleiter Anton Speer.
Bei der Infoaktion wird dabei
der Schwerpunkt auf Käse
und Joghurt aus Ettal liegen –
beides kann kostenlos pro-
biert werden.

Wie Gallenberger betont,
reicht die Palette der heimi-
schen Produkte aber viel wei-

Heimische Produkte am Berg
Fünf Hütten planen Aktionswochen mit Ettaler Schaukäserei –Informationen über Herkunft der Lebensmittel

nen. Frischer geht es kaum.
Diese Philosophie steht

auch hinter dem begleiten-
dem Projekt, das der Deut-
sche Alpenverein (DAV) ins
Leben gerufen hat. Unter dem
Motto „So schmecken die
Berge“ werden Hütten vorge-
stellt, die einen gewissen An-

Gruppenfoto vor der Schaukäserei: Vertriebsschef Anton Speer (5.v.l.) und Zweiter Vorstand Alfred Beer (r.) zusammen mit den Hüttenwirten (v.l.) Irmi
und Norbert Misniks (Brunnenkopfhütte), Hans-Peter und Barbara Gallenberger (Brunnsteinhütte), Christian Weiermann (Weilheimer Hütte), Hubert
Spindler und Christine Claußen (Pürschlinghaus) sowie Karin und Sepp Schwinghammer (Hörnle-Hütte). FOTO: SEHR

Wandern mit Köpfchen
Oberammergau/Bad Kohl-
grup – Schuhe geschnürt,
Rucksack auf, Stöcke gegrif-
fen: der erste Ammergauer
Wandertag steht bevor. Für
Samstag, 30. April, organisiert
der Tourismusverbund Am-
mergauer Alpen gemeinsam
mit dem Best of Wandern
Testcenter im Hotel Schil-
lingshof drei geführte The-
men-Touren.

Die König-Ludwig-Tour –

bei der es Geschichten zum
„Kini“ zu hören gibt – startet
um 10 Uhr am Ammergauer
Haus in Oberammergau und
führt in etwa vier Stunden
zum Schloss Linderhof.

1,5 Stunden lang sind die
Nordic Walker bei der Ge-
sundheitswanderung unter-
wegs – sie verläuft durch die
Moorstiche in Bad Kohlgrub.
Das „Familienabenteuer“ ist
für die Kleinen und ihre Eltern

gedacht. Von Bad Kohlgrub
aus entdecken sie in 1,5 Stun-
den den Naturlehrpfad an der
Ludwigsschlucht. Start der
beiden Wanderungen ist 10
Uhr am Hotel Schillingshof.

Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne Anmeldung mög-
lich. Ausrüstung kann gratis
im Hotel Schillingshof ausge-
liehen werden. Infos gibt es
bei den Ammergauer Alpen
unter 0 88 22/92 27 40. kma

AKTUELLES
IN KÜRZE

BAD KOHLGRUB
Versammlung
des Skiclubs
Die Mitglieder des Kohl-
gruber Skiclubs treffen
sich am morgigen Freitag
zur Jahresversammlung.
Beginn ist um 20 Uhr im
Gasthof Heimgarten. fem

OBERAMMERGAU
Neuwahlen
beim Frauenbund
Zur Generalversammlung
kommt der Katholische
Frauenbund Oberammer-
gau am morgigen Freitag
ab 20 Uhr im Pfarrsaal zu-
sammen. Vorab besuchen
die Frauen um 19 Uhr die
Messe in der Kirche. nah

Spaziergang
mit Einblicken
Um die sagenumwobene
Kofelhexe und das Ge-
heimnis des Venediger-
manndls geht es bei einem
Spaziergang, den Markus
Gerum am morgigen Frei-
tag anbietet. Treffpunkt ist
um 16 Uhr am Ammergau-
er Haus in Oberammer-
gau. Anmeldung unter
0 88 22/92 27 40. nah

Sternwallfahrt
nach Rottenbuch

Ammertal – Bereits zum
zehnten Mal findet am kom-
menden Samstag, 30. April,
die Markusstern-Wallfahrt
des Dekanats Rottenbuch
statt. Dorthin fährt auch ein
Bus aus dem Ammertal. Ab-
fahrt in Oberammergau ist
8.30 Uhr, in Unterammergau
8.35 Uhr. Um 9 Uhr beginnt
die Fußwallfahrt am Schwaig-
see. Weihbischof Dr. Franz
Dietl zelebriert um 10.30 Uhr
die feierliche Festmesse. Da-
nach kann in der Hubertus-
stube eingekehrt werden. fem

Frühschoppen des
Gartenbauvereins

Bad Kohlgrub – Köstlichkei-
ten wie Kesselfleisch, Würstl
und heuer hergestellter Obst-
ler erwarten die Besucher
beim traditionellen musikali-
schen Frühschoppen, das in
der Brennerei beim Jager-
Jörgl gleich hinter dem Rat-
haus stattfindet. Dorthin lädt
der Obst- und Gartenbauver-
ein Bad Kohlgrub für Sonn-
tag, 1. Mai, ein. Beginn des
Ganzen ist um 11 Uhr. Die
Heimgartenmusi sorgt für die
die musikalische Unterhal-
tung. kma


